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Bockwindmühle EbersbachBauwerksname

Bockwindmühle mit Mühlentechnik; Mühlentechnik erhalten und funktionstüchtig, ortsgeschichtliche und 
technikgeschichtliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

Auf dem Platz einer bereits vorhandenen Windmühle erbaute 1859 der Müllermeister Wilhelm Prautzsch 
diese Bockwindmühle. Davon zeugt die im Mühlenkasten vorhandene Inschrift "ERBAUD. VON MEISTER, 
JOHANN WILLHELM PRAVTZSCH Baumstr. J.G.Lange, MDCCCLIX". Noch vor dem Ersten Weltkrieg 
erhielt sie zum Antrieb der Arbeitsmaschinen zusätzlich zum Windantrieb einen Elektromotor. In ihrer letzten 
Phase ab 1952 arbeitete die Mühle nur noch mit Elektromotor, bis sie 1967 stillgelegt wurde. In der Mühle 
hat sich die technische Ausstattung erhalten. Ruten und Sterz wurden zwischen 1990 und 1997erneuert. 
Die Mühle zeugt von der kleinteiligen und handwerklich geprägten Versorgung mit Getreideprodukten der 
vorindustriellen Zeit im frühen 19. Jahrhundert. Waren Bockwindmühlen im 19. Jahrhundert der am meisten 
verbreitetste Mühlentyp in Sachsen, wurden sie durch andere, effizienter arbeitende Windmühlentypen und 
letztlich durch industriell arbeitende Wassermühlen abgelöst und verschwanden zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts aus dem Landschaftsbild. Die hier geschützte Bockwindmühle ist eine der wenigen erhaltenen 
Bockwindmühlen in Sachsen und damit von technikgeschichlicher Bedeutung.
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